
Nach bisherigen Veröffentlichungen (DÖRFELT 1977) kommt der Filzige Gelbfuß nur 
in der südlichen DDR (Vogtland, Thüringen, Elbsandsteingebirge) vor. Im Oktober 1974 
wurden auf der Pilzlehrschau in Halle einige Fruchtkörper gezeigt, deren Herkunft nicht 
mit Sicherheit zu ermitteln war. Es wurde jedoch vermutet, daß sie vom Harz oder 
Harzvorland stammen könnten. Mit meinen Funden ist der Nachweis des Vorkommens 
dieses Pilzes im Harz erwiesen. Es handelt sich um den nördlichsten bisher bekannten 
Fundort des in den Hochgebirgen Europas (Alpen, Tatra, Karpathen, Rila- und Pinn
gebirge) beheimateten Pilzes.
Gute Abbildungen des Filzigen Gelbfußes gibt es bei CETTO und GARNWEIDNER. 
Eine ausführliche Beschreibung mit Abgrenzung zum Kupferroten Gelbfuß — Chroogom
phus rutilus (Schaeff.: Fr.) O. K. Miller findet man bei MICHAEL/HENNIG/KREISEL 
und MOSER.
Für die Bestimmung des Pilzes bedanke ich mich bei H. THIEL, der 1981 die von mir 
vorgezeigten Fruchtkörper als Chroogomphus helveticus definierte. Frau M. HERRMANN 
bat ich um eine Nachprüfung und danke ihr für die Bestätigung. Besonderer Dank 
gebührt Dr. H. DÖRFELT, der mir mit seiner Arbeit aus dem Jahr 1977 eine wichtige 
Informationsquelle zur Verfügung stellte.
Exsikkate meiner Aufsammlungen befinden sich im Herbar DÖRFELT und bei Frau 
M. HERRMANN.
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Pilzlehrschau in Halle
Günstiges Wetter vorausgesetzt, findet die diesjährige Pilzlehrschau im Botanischen 
Garten Halle vom 28.9. bis zum 2.10.1985 statt. Bei sehr pilzfeindlicher Witterung 
müssen sich die Veranstalter jedoch eine Absage Vorbehalten.
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